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Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm am Montag nachmittag in Hubertusſtock

den Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegen und wollte
Dienstag nachmittag den Kriegsminiſter und den Chef des
Militärkabinets zum Vortrage empfangen

Die Kaiſerin begleitet vom Ober Hofmeiſter Frhrn von
Mirbach dem Kammerherrn Grafen v Keller und der Hofdame
Gräfin v Keller iſt am Dienstag morgen 8 Uhr 25 Min von
der Wildparkſtation mittels Sonderzuges nach Eberswalde

efahren um ſich von dort zu Wagen nach Jagdſchloß Hubertus
tock zu begeben

Bei dem Feſteſſen der erſten Leibhuſaren in Danzig
hielt der Kaiſer eine Anſprache nach der Danz Ztg ſagte er
etwa folgendes

Es ſei ja bekannt welchen großen Werth er der Kaiſer auf
die Kameradſchaft lege Dieſe ſchöne Tugend werde in ſeinem
Leibhuſaren Regiment in hohem Maße gepflegt Jn dieſem
herrlichen Heim werde es unſere Aufgabe ſein die jungen
Kräfte heranzubilden die in die Fußtapfen ihrer Vorfahren
treten ſollen Hierzu regt uns jeder Blick auf die Wände und
die auf ihnen angebrachten Sprüche an Alles erinnert an die
ausgezeichnete Geſchichte Meines Leibhuſaren Regiments dem
es vergönnt geweſen iſt in der ſchwerſten Zeit Preußens
Meinem Herrn Urgroßvater einen Lichtblick zu bereiten Jch
hoffe daß das Regiment auf dieſem ganz hervorragenden Zu
ſtande in dem es augenblicklich iſt auch ferner bleibt und Jch
freue Mich daß dieſer Beſuch hier einen ſchönen Abſchluß der
Beſichtigungen bildet bei denen Jch während des Manövers
iu Schleſien ſo manches herrliche Regiment mit berühmtem
Namen geſehen habe

Das Kaiſerpaar hat dem Rhein Cour zufolge ſeinen
Beſuch bei der Kaiſerin Friedrich in Cronberg für den 21 Okt
angemeldet Vorher will der Kaiſer mit kleiner Begleitung in
Eſſen eintreffen um die Fortſchritte der Geſchütztechnik in den
Krupp ſchen Werken aus eigener Anſchauung kennen zu lernen

Prinz Heinrich der ſeine Flagge am Sonnabend auf
den Panzer König Wilhelm geſetzt hat wird wie man dem
B ſchreibt vorläufig in Hemmelmark verbleiben und

von dort zeitweilig zur Beſichtigung und Führung ſeiner
Diviſion in Kiel eintreffen Sämmtliche Schiffe der zweiten
Panzerdiviſion verbleiben bis zum nächſten drabjabr dort die
prinzliche Familie wird im kommenden Winter im königlichen
Schloſſe reſidiren

Das Hand ſchreiben des Sultans an den Kaiſer
deſſen Ueberbringer wie gemeldet Grumbkow Paſcha iſt ſoll ledig
lich den Dank des Sultans für die Ueberſendung der Photo
graphien der Kaiſerlichen Familie enthalten Grumbkow Paſcha
der ohne Gefolge in Berlin eingetroffen iſt wird einige Wochen
urlaubsweiſe in Deutſchland verleben

Fürſt Bismarck befindet ſich wie der Hamb Korreſp d
meldet ganz wohl und fährt faſt regelmäßig nachmittags zwiſchen
4 und 7 Uhr im Sachſenwalde ſpazieren

Neue Fideikommiſſe

Aus Oſtthüringen 6 Oktober Einen überzengenden
Beweis von der Richtigkeit der in dem Leitartikel der Nr 467
der Saale Zeitung vom Sonntag den 4 welcher die
Ueberſchrift Neue Fideikommiſſe trägt enthaltenen national
ökonomiſchen Anſchauungen und im beſonderen des Satzes

Wir ſehen kein Unglück darin wenn Rittergüter ſubhaſtirt
und zer ſchlagen werden, liefern die Verhältniſſe des Grund
beſitzes im Oſtkreiſe des Herzogthums Altenburg Dort
iſt bekanntlich ſeit langer Zeit ein Bauernſtand ſeßhaft deſſen
Wohlhabenheit ja deſſen Reichthum ſprichwörtlich iſt Allein
der ganze Landſtrich iſt aber auch bis auf einen ganz gering
fügigen Bruchtheil Eigenthum der bäuerlichen Bevölkerung
denn im ganzen Kreiſe befinden ſich nur zwei oder drei Ritter
güter Außer Poſterſtein zwiſchen Ronneburg und Schmölln
kennen wir keins Dagegen haben zahlreiche Bauerngüter den
Umfang kleinerer Rittergüter Man ſtaunt über die villen
mäßigen Wohnhäuſer dieſer Bauern wie über die Roſſe und
Wagen derſelben Die Kultivirung des Grundes und Bodens
iſt aber eigens durch die Uebertragung deſſelben bei der
Germaniſirung des Landes an die uralte landeingeſeſſene
wendiſche Bevölkerung als lehensrechtliches Eigenthum erfolgt
Man ſchuf keine Hörigen man ſchuf Bauern Es ſteckt zwar
eine 1000 jährige Arbeitsleiſtung in dieſem Grundbeſitz allein
derſelbe bildet nunmehr auch eine Stütze des Stagtes von
nachhaltigſter Leiſtungsfähigkeit

Schulanſtalten für ſchwachſinnige Kinder

RNeben den öffentlichen Volksſchulen beſtehen in mehreren
Orten Schulanſtalten für ſolche ſchwachſinnigen

inder die zwar nicht ſo hilflos ſind daß ſie in Jnternaten
untergebracht werden müſſen die aber doch für das Leben und
die Arbeit in der Volksſchule als ungeeignet erſcheinen Es iſt
nun in Frage gekommen ob für die erſten Lehrerſtellen an
dieſen Schulen oder Hilfsklaſſen der für die Stelle eines
erſten ordentlichen Lehrers ausgeworfene Staatsbeitrag von
jährlich 500 M oder nur der für die Stelle eines ändern
ordentlichen Lehrers vorgeſehene von 300 M zu zahlen iſt
Der Kultusminiſter hat ſich dahin entſchieden daß für die
Lehrerſtellen an den genannten Schulanſtalten ſofern es ſich
nicht etwa um die Stelle eines zweiten oder folgenden Lehrers
an denſelben handelt der höhere Staatsbeitrag von 500 M
angewieſen werden muß Vorausſetzung iſt aber daß bei
den fraglichen Schulen nach einem beſonderen Lehrplane unterrichtet wird 9 brp

Quid novi ex Afriea
Die Lage in Oſtafrika ſtellt ſich nach aus See
ntmenneg Nachrichten ſehr ernſt Danach hat wie ſchon

urz gemeldet Banga Heri der übel berüchtigte Vali von

Saadani und ſein wiederholt todt geſagter Sohn Abdallah
den allgemeinen Aufſtand der Wahehe angezettelt und leitet
neben anderen vogelfreien Arabern die Bewegungen der
ſelben Bana Heri ſei vorher am Nyaſſa und Tanganyika
See geweſen um die dortigen unzufriedenen Araber gegen die
deutſche bezw britiſche Macht zum allgemeinen Aufſtand zu
verleiten Die über Tabora und Udſchidſchi Tanganyika
See entſandte Compagnie der deutſchen Schutztriyppe hatteauf ihrem Marſche zwei Gefechte mit aufſäſſigen e
zu beſtehen Eine Anzahl deutſch feindlicher Atongwe
und Kawele Araber hatten ſich vor dem bevorſtehenden
Anmarſch jener Compagnie nach Luaffas Land begeben um
dort Eingeborene zwecks Ueberfalls der heranziehenden Truppe
anzuwerben Nach Mißglücken dieſer Art wandten ſich jene
Araber angeblich nach dem Kongoſtaate Am Nhyaſſa See
ſind die Wajao ſüdlich des deutſchen Gebietes im hellen
Aufruhr der immer größeren Umfang gewinnt

Verſchiedene Mitthellungen
Ein Kronrath wird wie die Nordd Allg Ztg er

fährt heute in Hubertusſtock ſtattfinden zu dem ſämmt
liche Miniſter Einladungen erhalten haben Dem Vernehmen
nach handelt es ſich um Feſtſtellung der Arbeiten für die be
vorſtehende parlamentariſche Seſſion

Ueber die Einberufung des Landtages hat nach
der Poſt das Staatsminiſterum in ſeiner Sitzung am Mon
tag noch keine Entſcheidung getroffen Es ſei aber ſtarke
Neigung vorhanden dem Landtage früher als vor dem Januar
Zeit zur Berathung einiger wichtigen Vorlagen einzuränmen
Das Landwirthſchaftsminiſterium werde diesmal keine Vorlage
dem Landtage unterbreiten Aus dem Miniſterium des Jnnern
wird auch nur die Landgemeinde und Städte Ordnung für
HeſſenNaſſau erſcheinen nachdem das Sparkaſſengeſetz zurück
gelegt worden iſt Dagegen wird der Natlib Korr be
ſtätigt daß der preußiſche Landtag etwa um die Mitte des
November zuſammentreten ſoll Daß die Vorlage wegen der
Heſſiſchen Ludwigsbahn ſofort an den Landtag gelangt iſt
anderweit ſchon bekannt gegeben Als wichtigſte Aufgabe dürfte
der Landtag aber zu Beginn der Seſſion eine Vorlage be
treffend die Regelung des Eiſenbahnfinanzweſens vorfinden

Die Sitzung des Staatsminiſteriums am Mon
tag dauerte über 5 Stunden von 2 bis nach 7 Uhr An der
Sitzung nahm außer ſämmtlichen Miniſtern auch der Staats
ſekretär des Reichsſchatzamts Graf von Poſadowsky theil Am
Dienstag iſt das Staatsminiſterium abermals zu einer Sitzung
unter dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zuſammengetreten

Jn der indirekten Steuerverwaltung werden nach
em B folgende Beſoldungsverbeſſerungen ge

plant Für die Hauptamts und Oberkontroll Aſſiſtenten ſoll das
Anfangsgehalt von 1500 auf 1800 M und das Maximalgehalt
von 3000 auf 3300 M erhöht werden Das Anfangsgehalt der
Obercontroleure ſoll von 2400 auf 2700 M und das Maximal
gehalt von 3300 auf 4200 M ſteigen Das Minimalgehalt der
Hauptamts Controleure und Reviſionsinſpektoren ſoll unver
ändert bleiben dagegen ſoll das Maximalgehalt der erſteren von
3400 auf 3800 M und der letzteren von 3800 auf 4200 M
ſteigen ſo daß das Maximalgehalt mit denen der Obercontroleure

leich iſt Das Anfangsgehalt der Rendanten und Oberreviſorenon von 3000 auf 3500 M und das Maximalgehalt von 4500

auf 5000 M erhöht werden Das Anfangsgehalt der Ober
inſpektoren ſoll unverändert bleiben dagegen das Höchſtgehalt
von 5700 auf 6000 M geſteigert werden

Gegen die Landwirthſchaftskammern ſprach ſich
entſchieden in der Verſammlung des weſtfäliſchen Bauern
vereins deſſen Vorſitzender Frhr v Landsberg Velen aus
Alles das was die Landwirthſchaftskammer Weſtfalen bieten
könnte werde vom Bauernverein und vom landwirthſchaftlichen
Provinzialverein geleiſtet oder doch erſtrebt Der einzige Vor
zug der Kammern ſei daß ſie neue Steuern brächten
aber daran habe der Bauernſtand übergenug und die
Erbitterung brauche hier nicht weiter genährt zu werden Der
Einwurf nicht alle Bauern gehörten dieſen beiden Vereinigungen
an ſei hinfällig Wer aus Starrköpfigkeit oder Jndolenz
den Vereinen fernbleibe dem würden auch die Kam
mern nicht helfen Bekanntlich iſt auch für Weſtfalen eine
Landwirthſchaftskammer nicht gebildet worden

Arbeiterbewegung Die Vertreter der ſtreikenden
berliner Gasarbeiter nahmen heute den Einigungsvorſchlag des
Gewerbegerichts an nach dem fünfzehnſtündige Sonntagsſchichten
ſtatt achtzehnſtündigen eingeführt den Arbeitern eine achtſtündige
Kündigungsfriſt gewährt und ein Arbeiter Ausſchuß gebildet
werden ſoll Auch ſoll die Betheiligung eines Arbeiters an dem
Streik kein Hinderniß für ſeine Wiederannahme bilden

Die Nationalliberalen haben auf ihrem Parteitag in
der That mit Luft gewaſchen, ſo ſchreibt die Kölniſche
Volkszeitung Acht Stunden haben ſie am Sonnabend gearbeitet
aber der agrariſche Pelz i nicht naß geworden Der Kleiſter
Antrag des Central Vorſtandes wurde mit erdrückender Mehr
heit angenommen

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitag haben die
münchener Genoſſen noch nachträglich den Antrag es iſt dies
der achtzigſte geſtellt der Parteitag möge beſchließen in
Sinn nur alle zwei Jahre zu tagen da ſeine
eiſtungen in keinem Verhältniß zu den überaus großen

materiellen Opfern ſtänden die er verſchlinge Ein derärtiger
Antrag iſt ſchon früher einmal geſtellt worden hat aber jetzt
ebenſowenig Ausſicht zur Annahme zu gelangen wie damals

Maßregeln gegen den Unfug der Schülerver
bindungen Eine wichtige Entſcheidung die in weiten r
lebhaften Beifall finden dürfte hat neulich der Kultusminiſter
etroffen Ein Schüler des Carolinums zu Osnabrück iſt wegen
heilnahme an einer verbotenen Schülerverbindung wegen

Unbotmäßigkeit bei der Unterſuchung und hartnäckiger Weigerung
das Verbindungsmaterial auszuliefern von allen höheren
Lehranſtalten der Monarchie entfernt worden Sollte

ſich irgendwo als Externer zur a teprang melden ſo
muß vor der n ung die Genehmigung des Mimiſters ein
geholt werden Man ſieht daß die Behörde gewillt iſt dem

Eltern liegt darin eine ernſte Mahnung eberwachung
rege höheren Schulen beſuchenden Söhne angelegen ſein
zu laſſen

Der Kardinal Erzbiſchof von Capua Alphonſe
Capecelatro zu Neapel hat den Rothen Adler Orden erſter
Klaſſe in Brillanten erhalten

Ausland
Dänemark

Der Finanzminiſter v Lüttichau hat am Dienstag dem
Folkething den Budgetentwurf für 1897/98 vorgelegt
Derſelbe weiſt bei 66,5 Millionen Kronen Einnahmen und
65 Millionen Ausgaben einen Ueberſchuß von 13 Mil
lionen auf

Schweden
Der König bewilligte am Dienstag das Abſchiedsgeſuch des

Miniſters des Civildepartements Groll und ernaunte den
Generalpoſtdirektor Kruſenſtjerna zum Miniſter des Civil
departements Groll wurde zum Landeshauptmann von Stock
holms Län ernaunt

Unfuge der Schülerverbindung energiſch zu Für die
ſi ie Ueb

Bulgarien
Anläßlich des Eintreffens des Kaiſers von Rußland in

Frankreich hat Fürſt Ferdinand von Bulgarien der wie
eine Wetterfahne ſich nach jedem Winde dreht den in Sofia
accreditirten diplomatiſchen Agenten und Konſularagenten
Frankreichs und Rußlands hohe Orden verliehen

WMontenegro
Der Kronprinz von Jtalien iſt am Dienstag in

Cetinje eingetroffen und von einer großen Menſchenmenge
begeiſtert begrüßt worden

DTürkei
Eine Depeſche aus Lariſſa meldet daß Sonntag nacht an

der griechiſch türkiſchen Grenze auf dem Poſten von
Sagha Keraſſia in der Nähe von Kalabaka ein Konflikt
zwiſchen griechiſchen und türkiſchen Soldaten ausgebrochen ſei
wobei einige Türken getödtet wären Der Zuſammen
ſtoß ſcheine dadurch verurſacht zu ſein daß ein griechiſcher
Offizier dort ein geodätiſches Vermeſſungszeichen aufſſtelite
Der griechiſche Poſten ſei verſtärkt und Offiziere nach den
verſchiedenen Poſten entſandt worden um die durch den Vor
fall hervorgerufene Erregung zu dämpfen

Der Zar in Paris
Der Zar ift wie wir in der geſtrigen Abendnummer bereits

mittheilen konnten geſtern Dienstag vormittag um 10 Uhr
in Paris eingetroffen und damit haben die eigentlichen Feſt
lichkeiten begonnen

Als der Zug mit dem Kaiſer der Kaiſerin und dem Prä
ſidenten Faure in den Ranelagh Bahnhof in Paris einfuhr
ſchlugen die Trommler Marſch und die Truppen präſentirten
Die auf dem Bahnhof Anweſenden ſchwenkten die Hüte und es
ertönten die Rufe Es lebe die Republik Es lebe der Zar
Der Kaiſer grüßte militäriſch die Kaiſerin verbeugte ſich huld
voll und Präſident Faure grüßte mit dem Hute Jrgend ein
Zwiſchenfall iſt nicht vorgekommen Der Kaiſer trug die
Oberſtenuniform der ruſſiſchen Jäger über der Bruſt den Groß
cordon der Ehrenlegion Jm Augenblicke der Ankunft wurden
auf dem Mont Valérien 101 Kanonenſchüſſe abgegeben
Auf dem Ankunftsbahnſteig hatten ſich aufgeſtellt die Mitglieder
der ruſſiſchen Botſchaft die Miniſter die Bureaus der beiden
Kammern das Bureau des Gemeinderaths der Erzbiſchof von
Paris General Davouſt und General Sauſſier Nach den Vor
ſtellungen welche in dem beſonders zu dieſem Zwecke hergeſtellten
prächtigen Salon ſtattfanden begaben der Kaiſer welcher zur
Rechten des Präſidenten Faure ſchritt und die Kaiſerin der
Präſident Faure den Arm gereicht hatte ſich auf den Ankunfts
bahnſteig zurück wo Kaiſer Nikolaus die Front der von der
Garde républicaine geſtellten Ehrenwache abſchritt
Nachdem dann die Wagen beſtiegen waren ſetzte ſich der Zug
unter den brauſenden Hurrahrufen der Menge in Bewegun
Der Einzug erfolgte in fünfzehn Equipagen die Eskorte beſta
aus Spahis Chaſſeurs Afrique Küraſſieren Gardes Républi
caines Vorauf ritten arabiſche Häuptlinge Der Kaiſer und
die Kaiſerin von Rußland hatten im Fond der erſten à la Dau
mont beſpannten Equipage Platz genommen Der Präſident
Faure ſaß der Kaiſerin gegenüber dieſelbe trug eine weiße
Toilette Der Zug fuhr um den Triumphbogen und bog in die
Champs Elyſées ein Der Platz am Triumphbogen war von
Menſchen überfüllt Die Champs Elyſées boten einen wunder
baren Anblick die Menge welche hinter den Poliziſten und den
präſentirenden Truppen ſtand rief Es lebe der Zar
Es lebe der S Es lebe die Republikl Eslebe Faurel und ſchwenkte Arme und Hüte Der Kaiſerin

welche lebhaft bewundert wurde wurde beſonders lebhaft zu
gerufen Auf dem ganzen Wege bis zur ruſſiſchen Botſchaft
war eine ungeheure Menſchenmenge verſammelt auf
jedem Baume auf jedem Kandelaber hingen wahreKnäuel von Menſchen welche Beifall jubelten Die
Place de la Concorde war von Schauluſtigen überfüllt ſogar
die Fontainen waren trotz der Gefahr des Durchnäßtwerdens
Zt Weenſchen beſetzt und überall ertönten die oben angeführten

ufe

Um 11 Uhr kam der Zug in der ruſſiſchen Botſchaft
unter den begeiſterten Zurufen des Publikums an Als die
kaiſerliche Equipage durch das Thor der ruſſiſchen Botſchaft
fuhr verſtärkte ſich der Beifall der Menge und immer lauter
erſchollen die Rufe Es lebe der Zar Es lebe die Republik
Alle Balkons die Fenſter ſelbſt die Dächer waren
von dichtgedrängten Zuſchauern beſetzt Bei der
Einfahrt in die Botſchaft grüßte der Kaiſer von Rußland mit
freundlichem Lächeln das Publikum noch einmal militäriſch
auch die Kaiſerin von Rußland verneigte ſich noch einmal
freundlich lächelnd Auf dem Hofe der Botſchaft welcher in
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einer wunderbar ſchönen Weiſe dekorirt war geſtaltete ſich der
Empfang ſehr impoſant Die Standarte des Kaiſers
flalterie vom Dache des Thronſaales die Muſik ſpielte die
ruſſiſche Nationalhymne Die Majeſtäten und der Präſident
r wurden von dem ruſſiſchen Botſchafter Baron von

ohrenheim der Baronin v Mohrenheim und den Mit
gliedern der Botſchaft empfangen Der Kaiſer und die Kaiſerin
kraten in einen kleinen nach dem Garten hinausliegenden
Salon und nahmen hier ans den Händen des Barons und
der Baronin v Mohrenheim Brot und Salz entgegen

Demnächſt ar ſich der Kaiſer einige Augenblicke mit
dem Präſidenten Faure Er ſagte dem letzteren wie ſehr die
Kaiſerin und er ſelbſt von dem warmen Empfang welcher
ihnen in Frankreich bereitet ſei gerührt ſeien und welchen
tiefen Eindruck ſie von dem Empfange erhalten hätten

Hier in der ruſſiſchen Botſchaft fand zu Ehren des Zaren
paares ein Frühſtück ſtatt es war um 1 Uhr beendet Um
I Uhr trafen die Gemahlin des Präſidenten Faure
und Frl Faure ohne Eskorte in der ruſſiſchen Botſchaft ein
und verweilten etwa eine Viertelſtunde dort Als der Präſi
dent Faure in der ä la Danmont beſpannten Equipage die
Botſchaft wieder verließ bereilete ihm die noch immer ebenſo
zahlreich verſammelte Menge lebhafte Ovationen

Alsdann begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin um 2 Uhr
in einem Wagen à la Daumont welcher von Dragonern und
Küraſſieren begleitet wurde nach der ruſſiſchen Kirche Jn
dem Wagen befand 9 auf dem dem Sitze des Kaiſerlichen
Pagares gegenüberliegenden Sitze ein prachtvoller Korb mit
Roſen Von allen Seiten wurde das Kaiſerpaar wieder mit
Pipſtgſtiſcwn Zurufen Es lebe Rußland Es lebe der
Kaiſer Es lebe die Kaiſerin begrüßt Der Kaiſer dankte

in militäriſcher Weiſe während die Kaiſerin ſich huldvoll ver
neigte Die Wagen in denen ſich das kaiſerliche Gefolge be
and wurden von Dragonern begleitet Der ruſſiſche Bot
chafter deſſen Gemahlin ſowie die Mitglieder der ruſſiſchen
Botſchaft hatten vor dem ruſſiſchen Kaiſerpaare die Botſchaft
verlaſſen Die Ankunft des kaiſerlichen Wagenzuges bei der
ruſſiſchen Kirche welche von einer alen Menſchenmenge
umdrängt wurde erfolgte kurz nach 2 Uhr Bei der Ankunft
ſcheuten die à la Daumont angeſpannten Pferde des
kaiſerlichen Wagens und verwickelten ſich mit den
Beinen in den Strängen der Wagen ſtieß gegen
einen Prellſtein Das Geſicht der Kaiſerin wurde von
Banmzweigen geſtreift Beim Verlaſſen der Kirche konnte ſich
der Wagenzug nur mit Mühe neu bilden Unter der Menge
wurde ſehr ſtark gedrängt ein weiterer Zwiſchenfall ereignete
ſich bei dieſem Anlaß indeſſen nicht

Nach dem Verlaſſen der ruſſiſchen Kirche kehrte die Kaiſerin
um 31 Uhr in die Votſchaſt zurück wo ſie den Beſuch der
Madame Caruot empfing während der Kaiſer ſich in
das Eliſée begab Die Ankunft des Kaiſers von Ruß
land und ſeines Gefolges vor dem Elyſée Palaſte erfolgte um
3 Uhr 20 Min Präſident Faure von ſeinem militäriſchen
Hauſe umgeben erwartete den Kaiſer auf der Höhe
der Freitreppe Die beiden Staatshäupter wechfelten
freundſchaftlichen Händedruck und begaben ſich ſodann nach dem
Salon wo ſie in einer 20 Minuten dauernden privaten Unter
redung verweilten Der Präſident geleitete ſodann den Kaiſer
nach einem anderen Saale wo er ihm die Minifter vorſtellte
Hierauf begaben ſich der Kaifer Präſident Faure die Miniſter
und vas beiderſeitige Gefolge nach dem großen Feſtſaale wo
der Empfang der Senatoren und Deputirten ſtattfand Dieſe
mehr als 500 an Zahl trugen ſämmtlich GeſellſchaftsAnzug
mit ihren Ordensabzeichen Die früheren Miniſterpräſidenten
und Miniſter des Auswärtigen waren in der Mitte auf
geſtellt Jnmitten tiefen eindrucksvollen Stillſchweigens
ergriff Präſident Faure das Wort Er drückte
ſeine Genugthuung aus dem Kaiſer die Mitglieder des
Parlaments vorſtellen zu können Der Kaiſer erwiderte
er freue ſich ſeinerſeits ſich inmitten der Erwählten der Nation
zu befinden Hierauf trat der Präſident des Senats Loubet
vor und nannte nach einander die Namen zahlreicher Seng
toren der Kaiſer unterhielt ſich einige Augenblicke mit dieſen
namentlich mit Freycinet Alsdann ſtellte der Kammerpräſident
Briſſon eine Anzahl Deputirte vor mit welchen der Kaiſer
einige Worte wechſelte Unter anderen wandte ſich der Kaiſer
an Ribot mit den Worten Sie waren im Jahre 1891
Miniſter Ais ſich Ribot zum Zeichen der Beſtätigung
verneigte fuhr der Kaiſer fort Das waren die Keime
Ribot erwider e Es war der Anfang großer Dinge,
worauf der Kaiſer lächelnd erwiderte Ganz richtig

An den übrigen Sengtoren und Deputirten gingen der
Kaiſer und Präſident Faure grüßend vorüber Jn anderen
Sälen waren der Erzbiſchof von Paris Kardinal Richard
die Generäle und hohen Beamten verſammelt welche durch
verſchiedene Miniſter vorgeſtellt wurden

Um 4 Uhr verließ der Kaiſer wieder das Elyſée und ließ
ſeinen Wagen bei den Präſidenten der Deputirtenkammer und
des Senats Briſſon und Loubet vorfahren bei denen
er ſeine Karte abgeben ließ Als der Kaiſer dann um 42 Uhr
in die Botſchaft zurückkehrte waren dort der Miniſterpräſident
Méline die Präſidenten des Senats und der Deputirten
kammer Lounbet und Briſſon der Erzbiſchof von Paris
Kardinal Richard der päpſlliche Nuntius und ſämmtliche
Mitglieder des diplomatiſchen Corps bereits verſammelt welche
ſogleich vom Kaiſer empfangen wurden wobei der Nuntius die

len der einzelnen diplomatiſchen Perſönlichkeiten über
nahm

Um 5 Uhr empfing der Kaiſer den engliſchen Botſchafter
Lord Dufferin ſowie den däniſchen Geſandten Grafen
MoltkeHvitfeldt und den griechiſchen Geſandten Delyannis
als die Vertreter der verwandten Höfe in Speziglaudienz

Auf den Plätzen und Straßen der Hauptſtadt bewegen ſich
fortgeſetzt dichtgedrängte Menſchenmengen ie
abendliche Feſtbeleuchtung machte einen glänzenden
Eindruck Jn den Reſtaurauts wurde die ruſſiſche Hymne

ſpielt und mit ſtürmiſchem Beifalle aufgenemmen Paris
ot ein Bild wie am Abende des Nationalfeſtes
Es werden mehrere Zwiſchenfälle bekannt die in dem

Augenblicke des Eintreffens des Kaiſerpaares ſich ereigneten
Mehrere Perſonen fielen von Bäumen auf die ſie

n waren einige Frauen fielen in Ohnmacht haupt
chiich an den Zugängen zur ruſſiſchen Botſchaft wo die

Menge ſich ſtaute
Auch mehrere größere Provinzialſtädte hatten am Dienstag

geflaggt und abends illuminirt
Die pariſer Blätter heißen ſämmtlich den Kaiſer und

die Kaiſerin von Rußland herzlich willkommen und heben die
große Bedeutung des Beſuches hervor welcher den Bund

eier mächtiger Völker kröne und den Frieden Europas ver
ürge Einzelne Blätter betonen daß man über dem

Enthuſiasmus und der berechtigten patriotiſchen Freunde Elſaß
Lothringen nicht vergeſſen ſolle Auch die Sozigliſten wahren

den Waffenſtillſtand während des Kaiſerbeſuches Ein
Berichterſtatter des Petit Pariſien will wiſſen der Trink
ſpruch des Kaiſers in Cherbourg habe für Frankreich viel
herzlicher geklungen als aus dem in der Preſſe offiziell mit
getheilten Wortlaute hervorgehe

Trinkf p rüche Auf den erſten Blick ſcheinen die Wiehe
Worte nicht über die Formeln internationaler Courtoiſie hinaus
zugehen aber an dem Accent womit dieſe Worte geſprochen
wurden fühlt jedermann daß wenn man ſich nicht auf beidenSeiten feſte nüchterne Reſerve auferlegt hätte man zu ernſte
u ar Dinge zu ſagen gehabt hätte Betreffs der Worte des
aiſers Nikolaus bemerkt der Temps, es müſſe hervorgehoben

werden daß der Kaiſer et auf die Gefühle die Gedanken
und die Sprache des republikaniſchen Volkes einging und hierdurch dem franzöſiſchen Freiheitsregime und den rangöſiſchen

Inſtitutionen die offizielle europäiſche Weihe gab

Bei der ſpäter im Elyſée ſtattfindenden Galatafel
ſaßen wie ein ſoeben einlaufendes Telegramm meldet der Zar
und Präſident Faure auf den Mittelplätzen Neben Faure
ſaß die Zarin neben dem Kaiſer die Gemahlin des
Präſidenten Faure Dieſer hielt eine Anſprache in der
er betonte die Gegenwart des Kaiſers beſiegele die Bande
welche die e Länder in zuſammenſtimmender Thätigkeit ver
binden ieſe Union übte jetzt ſchon einen wohlthätigen
Einfluß auf den Weltfrieden aus Redner drückte alsdann
Frankreichs Wünſche für das Kaiſerpaar und das Zarenreich
aus dankle für den Beſuch der Kaiſerin die Erinnerung
daran werde unverlöſchlich ſein Hierauf trank der Fe
auf das Wohl des Kaiſers und der Kaiſerin Der Zar er
widerte auf die Anſprache Faure s

Jch bin tief gerührt von der Aufnahme die mir die große
Stadt Paris die Quelle ſo vieler Genies des Geſchmackes
und ſo vieler Erleuchtung bereitet Treu unvergeßlichen Ueber
lieferungen bin ich nach Frankreich gekommen um in Jhnen
das Oberhaupt einer Nation zu begrüßen mit der uns ſo
werthvolle Bande verbinden Dieſe Freundſchaft kann
wie Sie ſagten nur durch ihre Beſtändigkeit glück
lichſten Einfluß ausüben Jch bitte Sie dieſe Gefühle
ganz Frankreich auszudrücken Für die Wünſche die Sie uns
ehren dankend trinke ich auf das Wohl Frank
reich

Die Feſtillumination auf den Boulevards den Plätzen
an den Bauwerken c iſt unvergleichlich herrlich Eine
geradezu ungeheuere Menſchenmenge begleitete die Fahrt
des Kaiſerwagens mit ſtürmiſchen Jubelrufen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 6 Okt Dem ordentlichen Profeſſor in der philo

ſophiſchen Fakultät der Königlichen M dent Wilhelms Univerſität
und beſtändigen Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften
Dr Hermann Diels wurde der Charakter als Geheimer
Regierungsrath verliehen

Der ordentliche Profeſſor der Phyſiologie an der Univerſität
in Genf Dr Moritz Schiff iſt am Dienstag geſtorben

Gerichtsverhandlnungen

Halle 6 Okt Schwurgericht Wegen Sittlichkeits
verbrechens angeklagt war der Schuhmachergeſelle Friedrich
Fränzel aus Osmünde 19 Jahre alt und bisher unbeſtraft
Die en entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit
Verurtheilung des Angeklagten wegen Beihilfe zur rnNothzucht zu 10 Monaten Gefängniß wovon n 2 Monate
als durch ſeine ſeit Juni d J währende Unterſuchungshaft ver
büßt angerechnet wurden Verübt iſt erwähntes Verbrechen am
26 d J PfingſtDienstag gegen eine Dienſtmagd in der Nähe
von Osmünde Die Geſchworenen hatten dem Angeklagten mil
dernde Umſtände zugebilligt Wer der Hauptthäter geweſen
oder ob derſelbe nicht ermittelt worden wurde bei der Urtheils
verkündigung nicht erwähnt

In der folgenden Sache ſind wegen Meineids angeklagt die
Wittwe Marie Schückel geb Habrecht hier und der Buchhalter
Louis Arendt hier Erſtere iſt aus Oberwieſenthal gebürtig
37 Jahre alt einmal beſtraft wegen Gewerbevergehens nämlich
unbefugten Bierausſchanks mit 45 M Geldſtrafe Arendt iſt
aus Magdeburg gebürtig 43 Jahre alt und wegen Unterſchlagung
mit 2 Jahren und 2 Jahren Gefängniß vorbeſtraft Die vor
liegende Sache bildete ein Nachſpiel zu einem vor hieſigem
Schöffengericht verhandelten Falle Gewerbevergehen wozu die
jetzigen Angeklagten als Zeugen vernommen wurden Wittwe
Schückel ſoll damals den vor ihrer Vernehmung geleiſteten Eid
wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt Arendt
wiſſentlich ein falſches Zeugniß mit einem Eide be
kräftigt haben Die betreffende Verhandlung fand am 17 Jan
d J ſtatt wider den Geſchäftsführer Guſtav Helbig der
wegen Eewerbevergehens unbefugten Bierausſchankes an
geklagt war und zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt wurde
Frau Schückel war Jnhaberin des Geſchäftes Leipziger
ſtraße Nummer 20 Schulze s Fiſchkeller Delikateßwaaren

r Frühſtücksſtube Speiſewirthſchaft Sie hatte dies Ge
chäft vom Kaufmann Kutſchbach bei dem Helbig Geſchäfts
führer und Arendt Buchhalter war übernommen und bei ihr
war Helbig noch bis zum 1 Okt v J in Stellung während
ſie ſelbſt noch in Leipzig wohnte Gegen Helbig war durch
einen Polizeiſergeanten Anzeige erſtattet worden weil er am
5 und 14 Juni v J dort Bier zum Genuß auf der Stellege ehe verabreicht hatte ohne die dazu erforderliche
polizeiliche Erlaubniß zu beſitzen Jn Frau Schückel s Zeugen
ausſage ſollte unrichtig ſein daß ſie e daß früher da
ſelbſt Bier von Gäſten getrunken worden er am
16 Juni erfolgten Anzeige jedoch nicht mehr Arendt s Zeugen
S ſollte inſofern unrichtig ſein als er bekundet hatte er
habe dem r rer Helbig Anweiſung gegehen kein Bier
um Genuß auf der Stelle zu verkaufen Die Angeklagten be
aupteten keinen Meineid geleiſtet zu haben Frau Schückel
ab an ſie ſelbſt habe kein Bier gegen Bezahlung trinken laſſenHelbig habe Speiſen höher bechnet und Bier umſonſt dazu

verabfolgt Auch ſie habe zwar in einigen Fällen auf Bitten
der Gäſte Bier trinken laſſen daſſelbe aber als zum gen ge
r berechnet Nach erwähnter Anzeige ſei kein Bier zum
ofortigen Genuß im Geſchäft gegen Bezahlung verabreicht
worden Arendt blieb dabei daß Helbig von ihm Anweiſung
erhalten habe Bier zum Trinken auf der Stelle nicht zu ver
abfolgen Arendt gab zu als Kutſchbach s Geſchäftsführer der
Wittwe Schückel zur Uebernahme des Geſchäfts gerathen zu

aben will jedoch ſelbſt kein Bier ausſchankweiſe verkauft habenn Geſuch um Konzeſſion zum Bierausſchank habe er damals
eingereicht und dann auf Helbig s Einwendung es werde nichts
aſſiren, ſtillſchweigend den Ausſchank geduldet Es wird nun
er Angeklagte ſpeziell darauf hingewieſen es ſolle unrichtig

ſein daß er Helbig das Ausſchänken von Bier unterſagt
habe da Heilbig behaupte ihm ſei vielmehr geradezu
durch ihn Arendt befohlen worden Bier zu verſchänken
Arendt beſtreitet letzteres und Frau Schückel ſchränkt auf Vor
halt ihre urſprüngtiche Ausſage in der Vorunterſuchung dahin
ein ſie habe eigentlich ſagen wollen in der Zeit bis zu Anfang
November wo ſie noch in Leipzig wohnte habe ſie ſich nicht
um ihr hieſiges Geſchäft gekümmert und Fiſfe nicht ob daſelbſt
Bier von Gäſten getrunken worden ſei Erſt durch Erkundigung

Der Temps ſchreibt über die in Cherbourg gehaltenen

habe ſie die Sache erfahren Als richtig gab ſie zu daß ſie zuSeit nach deſſen Vernrkeilung geſagt habe ſie wolle deſſen

trafe 30 bezahlen Aus der Vernehmung mehrerer
Zeugen ergab ſich daß Gäſte von Helbig Bier erhalten und
dort getrunken haben aber es wurde auch bekundet daß Frau
gut zuweilen geſagt ſie dürften Gäſte kein Bier in ihremeſchäft trinken e Polizeiſergeant Dänhardt hatte Gäſte
dort beim Biertrinken betroffen und Anzeige erſtatlet Der
Zeuge gab an Arendt habe ihm vor Helbig s Termin geſagt
er Arendt habe Helbig den Bierausſchank wiederholt unterſagt
Helbig habe ſich mit der Erklärung entſchuldigt er nehme für
das Bier keine Bezahlung Ob Frau Schückel nach erſtatteter
Anzeige noch davon Kenntniß gehabt daß Helbig Bier aus
ſchänke wußte der Zeuge nicht Zur Sprache kam daß in
Speiſewirthſchaften auch nicht unentgeltlich Bier an Gäſte
zum Genuß auf der Stelle verabreicht werden darf weil durch
ſolchen Ausſchank der Wirth indirekt Vortheil habe indem er
mehr Zuſpruch erlange Zeuge Helbig ſehr eingehend ver
nommen gab zu aus Aerger über ſeine von dem jetzigen An
geklagten verſchuldete Beſtrafung wegen Gewerbevergehens zur
vorliegenden Sache die Anzeige bewirkt zu haben Als Ge
ſchäftsführer ſei ihm die Stellung von 600 M Kaution auf
erlegt worden die er dann eingebüßt r r Die geſtellten
Schuldfragen bezogen ſich auf öffentlichen Meineid mit
den im vorliegenden Falle dazu gehörigen Fragen betreffs eines
Strafmilderungsgrundes Konnten durch Angabe der Wahr
Fat bei der Vernehmung als Zeugen die Angeklagten ſich ſelbſt einer
trafrechtlichen Verfolgung eggn Gewerbevergehens ausfſetzen
dann noch für den Fall der Verneinung der Hauptſchuldfragen
zwei Fragen betreffs fahrläſſigen e cheides DerStaatsanwalt plaidirte in erſter Linie für Bejahung der auf
Meineid bezüglichen Fragen andern Falls müßte aber zweifel
los ſarlägiger Falſcheid als erwieſen angenommen werden Herr
Rechtsanwalt Dr Purſche als Vertheidiger für Frau Schückel
erachtete deren Zeugenausſage a der Protokollirung nicht
für maßgebend zur Beurtheilung dieſes Falles Die Sache er
re nicht genügend aufgeklärt und ſonach müſſe jeder Zweifeler n u gute kommen Es werde alſo Freiſprechung
der Frau Schückel zu erfolgen haben Herr Rechtsanwalt Pr
Weißler Vertheidiger für Arendt meinte höchſtens würde
fahren Verſchulden vorliegen wenn Arendt gewußt
daß er bei ſeiner Zeugenausſage etwas von Erheblichkeit

S Darüber ſei nichts erwieſen denn dasProtokoll über Arendt s makige Bekundung könne nicht als
maßgebend angeſehen werden ie Geſchworenen ſprachen dieAngeklagte Schucel ren des fahrläſſigen Falſcheides
den Angeklagtenn Arendt ſchuldig des wiſſentlichen Mein
eides mit dem Strafmilderungsgrunde Gegen Frau Schückel
beantragte der Stagtsanwalt 6 Monate Gefängniß gegen
Arendt 2 Jahre Zuchthaus Das Urtheil lautete gegen
erſtere auf 3 Monate Gefängniß gegen letzteren dem Antrage
gemäß Strafſchärfend waren bei Arendt deſſen Vorſtrafen in
Betracht gekommen Es wurden auch 5 Jahre Verluſt der
Ehrenrechte gegen ihn erkannt Gegen die Schückel wurde der
Haftbefehl aufgehoben

Neuruppin 6 Okt Nachſpiel zur Reichstags
erſatzwahl Wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß in einer
Wahlverſammlung zu Lindow wurde der damalige ſozial
demokratiſche Kandidat Tiſchlermeiſter Jul Appelt zu Berlin
zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt

Freiberg 6 Okt Wegen Herausforderung zumZweika m wurde der Amksrichter Kraner in Döbeln von
der erſten Strafkammer zu 5 Tagen Feſtungshaft verurtheilt
Gegen den gleichzeitig angeklagten Bezirksaſſeſſor Demmering
der als r der betr Herausforderung betheiligt war
wurde auf einen Tag Feſtungshaft erkannt

Thorn 5 Okt Mordprozeß Das Schwurgericht ver
handelte geſtern und heute zum dritten male in der Dlugi
moſter Mordangelegenheit gegen den Stellmacher
Kopiſtecki Die Schuldfrage wurde verneint und Kopiſtecki
freigeſprochen Derſelbe war im Jahre 1893 zu lebens
länglichem h verurtheilt worden weil er gemeinſam mit
dem 1894 hingerichteten Käthner Malinowski der 1892 erfolgten
Ermordung des Barons Goltz und des Hilfspägers Kath ſchuldig
befunden worden war Nachdem Malinowski vor der Hin
richtung Kopiſtecki als unſchuldig bezeichnet hatte war 1896 im
Wiederaufnahmeverfahren gegen letzteren verhandelt worden die
Geſchworenen hatten abermals das Schuldig ausgeſprochen der
Gerichtshof aber einen Rechtsirrthum zu Ungunſten des An

angenommen und die Angelegenheit an das jetzige
chwurgericht verwieſen

Provinzialnachrichten
Merſeburg 6 Okt Die Provinzialſynode für

unſere Provin z wird am Sonnabend den 10 Oktober hier
eröffnet werden und die Sitzungen werden zum erſten male in
dem Saale des neuen Ständehauſes gehalten Der Eröffnungs
gottesdienſt wird am Sonntag im Dom ſtattfinden Von kirchen
regimentlichen Vorlagen iſt bisher noch nichts bekannt geworden
Außer den Wahlen zur Generalſynode des Jahres 1897 werden
zunächſt die üblichen laufenden Geſchäfte durch die Kommiſſionen
vorbereitet werden Wir werden ſeiner Zeit nähere Berichte
über die Vorkommniſſe der Synode mittheilen

O Wittenberg 6 Okt Jn Sachen der Schmalſpur
bahn Wittenberg Wieſenburg Görzke hatte das
Komitee geſtern abend eine Verſammlung nach Muth s kleinem
Saal einberufen um die Sachlage einem möglichſt großen Kreiſe
zu unterbreiten Der Vorſitzende des Komitees Ziegeleibeſitzer
Röbbelen theilte zunächſt mit daß ſämmtliche in Frage
kommenden Behörden ihre Genehmigung zu der Bahn ertheilt
haben und daß ſie dem Unternehmen ſympathiſch gegenüberſtehen
daß dem Komitee ferner eine ausreichende Staatsunterſtützung
in Ausſicht geſtellt iſt daß dieſes darauf und daran ſei mit den
Vorarbeiten zu beginnen und daß es nun zunächſt darauf an
komme feſtzuſtellen wo die Bahn an die Staatsbahn anzuſchließen
iſt ob bei Friedrichſtadt oder bei Klein Wittenberg Jm übrigen
wird die Richtung der Bahn die ſein Zunächſt von Wittenberg
nach Reinsdorf dem riſchen Bach entlang über Braunsdorf
Nudersdorf und Straach dann über Senſt Kobbelsdorf Klepzig
Lotſchke Wieſenburg nach Görzke Zur Feſtlegung des Anſchluß
punktes wurde nach längerer Beſprechung beſchloſſen zunächſt die
in Frage kommenden Strecken Friedrichſtadt Reinsdorf undKlein Wittenberg Reinsdorf unter Heranziehung eines Fach
mannes zu bereiſen um dabei feſtzuſtellen welcher Anſchlußpunkt
der vortheilhafteſte und auf welcher der beiden Strecken der
Bahnbau mit den wenigſten Koſten möglich zu machen iſt Die
Bereiſung ſoll bereits am 12 d M erfolgen und um 10 Uhr
vormittags beginnen

Zahng 6 Okt Ein ſchrecklicher Unfall ereignete
ſich geſtern vormittag gegen 11 Uhr in der H riedrich ſchen
Strohpappenfabrif Der etwa 18jährige Schulknabe Otto
Taas eine Waiſe der von dem Beſitzer der Fabrik als Pflege
kind angenommen gerieth auf noch unaufgeklärte Weiſe in das
Getriebe der Transmiſſion und wurde arg verſtümmelt Von
einem Treibriemen nach der ſich drehenden Welle getrieben
wurde er von derſelben mehrmals gegen die Decke ge
ſchlagen und ihm der rechte Arm vom Körper abgeriſſen Als einige in der Nähe befindliche Leute herbei
eilten lag der Körper des al ichen Knaben am Boden der
abgeriſſene Arm befand ſich noch in der Trausmiſſionswelle
Von dem inzugenltep Arzte der dem Unglücklichen einen
Nothverband anlegte wurden noch verſchiedene Rippen und
Beinverletzungen feſtgeſtellt Dann wurde der Verſtümmelte
nach dem Paul Gerhardtſtift in Wittenberg gebracht Die Ver
letzungen ſind ſehr ernſter Art

Erfurt 6 Okt Kindesmörderin Wie ſich jetztyermeehell hat hatte das 19 jährige Mädchen das ſich dürch
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nd Erhängen vergeblich den Tod zu geben verſuchtetreen Werſhen einem Kinde das Leben gegeben Die
eiche deſſelben wurde in der von dem Mädchen bewohntenaniner unter der Matratze im Bett verſteckt vorgefunden

chönewalde 6 Olt Feuersbrunſt Heute frühr u ſetzte der Ton der Stuürmglocke nach längerer Unter
hrechung wieder einmal die Einwohnerſchaft hier in Aufregung

s eniſtandene Schadenfeuer welches auf bis jetzt un
bekannte Weiſe in der Scheune der Reſtauration zur Fremden
erberge ausgebrochen war legte vier Gehöfte nieder Unterb abgebrannten ebäuden befindet ſich auch ein zAltepſhurn

welches der Stadt nicht gerade zur Zierde gereichte Auf dem
Boden eines anderen Gebäudes krepirte eine geladene Granate
die wohl ne qus der Zeit der Freiheitskriege dort gelagert
haben mag Die Stücke davon flogen weit umher ohne jemand
zu verletzen

Auszeichnungen Dem Privalförſter Moritz Glaß zu Goſed im
Kreiſe Querfurt wurde Allgemeine Ehrenzeichen verliehen ie Erlaubniß

Anlegung des Fürſtlich waldechſchen Verdienſtkreuzes vlerter Klaſſe erhielta Fünſtl Stolberg Roßlaſche Kammer Direktor Raeck zu Roßla der
rſiſch ſchaumburg lippiſchen ſilbernen Ve dienſt Medaille die in Dienſten des

rſten StolbergStoldverg ſtehenden Leibkutſcher Kuenne und Büchſen
ner Goeliztz beide zu Stolberg a H

Leipzig 6 Okt Verbrannt Erſtickt Jnſchöllau bei Oſchatz goß ein 10jähriger Knabe Petroleum in
en Ofen um das Feuer Die ſofort erfolgende

Exploſion hüllte das unglückliche Kind in dichte Flammen
Nachbarn erſtickten zwar ſchnell das Fener doch hatte der
Knabe bereits ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß er ſchon
am anderen Morgen ſtarb Ju re bei Penigverunglückten beim Räumen der Jauchengrube im Börnig ſchen
Gute der Scheunenknecht Eichler und der Kleinknecht Sonn
tag dadurch daß ſie durch Einathmung der Grubengaſe be

wurden Eichler welcher Sonntag zu Hilfe
ommen wollte blieb todt während Sonntag noch lebt aber

die Beſinnung noch nicht wieder erlangt hat Ein Nachbar
welcher ſich am Rettungswerke betheiligte kam in Erſtickungs
gefahr konnte aber rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden

Apolda 6 Okt Beamtenbeleidigung Eifer
ſuchtsattentat Wegen eines eine Reviſion der Gemeinde
kaſſe betreffenden Artikels hat Bürgermeiſter Stechow Beamten
beleidigungsklage gegen das Apoldaer Tageblatt erhoben
Aus Eiferſucht verſetzte geſtern abend die ledige Zimmer
mann der Ehefrau des Schneidermeiſters Roſt einen Meſſer

3 in den Rücken Die Getroffene liegt an der Verwundung
o ſchwer darnieder daß Lebensgefahr vorhanden iſt Die

häterin wurde verhaftet
Aus dem Gepr Butitftädt 5 Okt Entſprungen

richtsgefängniß entſprang geſtern der aus Eiſenach gebürtigeVerbrecher Chriſtian Patz Als die Frau des Gefängniß
aufſehers die Zellenthür öffnete ſprang P auf ſie S packte ſie
am Halſe warf ſie nieder und gelangte auf die Straße Die
ihm auf der Straße ſich entgegenſtellenden Perſonen bedrohte
er mit dem Meſſer und entkam ſo ins offene Feld Es iſt das
ſeit kurzem der zweite Fall daß ein Unterſuchungsgefangener
aus hieſigem Gefängniß entflieht

Oſterode g 6 Okt Eine Feuersbrunſt zer
r abend in der Unteren Neuſtadt fünf Häuſer ſammt
bänden Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht feſt

geſtellt

Vermiſchtes
Eifenbahnunfall Auf dem Bahnhofe Smichow Oeſter

xeich gerieth durch Eyploſion eines Petroleumgefäßes die
Maſchine eines rangirenden Zuges in Brand Der Maſchiniſt
und der Heizer wurden von der Maſchine geſchleudert worauf
der Zug führerlos davonfuhr Unter eigener Lebensgefahr
ſprang der Maſchiniſt wieder auf die Maſchine ſchloß das Ventil
und brachte ſo den Zug zum Stehen Es wurde dadurch ein
unabſehbares Unglück verhütet Jn Roſſenbach ſtieß ein
abgekoppelter in s Rollen getommener Güterwagen mit einem
von Hennef einlaufenden Perſonenzug zuſammen Ein
Mann wurde getödtet das Zugperſonal leicht verletzt

Letzte Telegramme

Wien 6 Okt Das Militär Verordnungsblatt ver
öffentlicht die Ernennung des Prinzen Ferdinand von
Rumänien zum Oberſten des ungariſchen JnfanterteRegi
ments Nr 6

Wien 6 Okt Die Maßregel der Entlaſſung derjenigen
ſtreitenden Arbeiter der Staatsbahngeſellſchaft
die heute die Arbeit nicht aufgenommen haben hat keine Ent
ſcheidung im Streik herbeigeführt Der Streik dauert un
geſchwächt fort und gewinnt größere Ausdehnung Die Nach
richten ans dem brüxer Streikgebiet und aus Dux
lauten bernhigend die Einfahrt auf den Schächten iſt
größtentheils eine normale

London 6 Okt Daily Telegraph meldet aus Peters
burg es ſei beſchloſſene Sache daß Präſident Faure im
nächſten Monat zum Beſuch des Zaren in Rußland
eintreffen werde

Amſterdam 6 Okt Die Königin Regentin wird
am 9 d dem Fürſten und der Fürſtin BentheimStein
furt in Burg Steinfurt in Weſtfalen einen Beſuch abſtatten

Peking 6 Okt Der Weiterbau der ſibiriſchen Eifen
bahn durch die Nord Mandſchurei iſt von Ching mit der
Bedingung des Vorkaufsrechts nach 30 Jahren bewilligt
worden Die Erlaubniß zum Bau einer Zweigbahn durch die
Süd Mandſchurei iſt verweigert worden

Handel Gewerbe und Verkehr
Wie die Kölnische Zeitung erfährt baben die Vereinigten

Rheinisch Westfälischen Drabt Walzwerke den
Preis für Flussoisen Walzdrabt vorgestern um 5 Mark

die Tonne erhöht
Die zweite an dationgrato auf die Aktien der Gesellschaft für

ERisen und Wellvleeh Konstruktionen vorm Breest 4Co gelangt vom 8 d ab mit 150 M zur Auszahlung
Dividenden Mätzerei Ges vorm Wrede in KöthenvDer Aufsichterath schlägt bei erhöhten Abschreibungen eine Dividende

on 6 Proz 189405 4 Proz vor Die Sächsische Holzndustrie G es schlägt 7 Proz Dividende vor gegen 6 Proz im Vor
27 die Teppieh und Asbelstoff Fabriken Hangse

e in Wien 4 Proz gegen 3 Proz auf 4 Millionen FI Grund

Wanren und Froduktenberlehte
Getreide

New PVork 6 Okt Tolegr Kother Winrer weizen
78 elzen Okt 73/5 Dez 74 März Mai 776 M a i
Okt 285 Dez 29 Mai 82 AMehl 2,80 Getreide
fracht 4,

Ohienwgo 6 Okt Welz Okt 677 Dez 69Mals Okt 228, Den oLeiparxg 3 Okt

Telegr

Weizen per 1000 kx neilo in ländischer 154
bis 1623 I bez u Br do auslündischer 161 176 M bez u Vr
StilI Roggen per 1000 kg netto inlündischer 128 135 M vexz
u Br do ausländischer 130 140 M bez u Er PFest Gerste
per 1000 kg notto Braugeorste 145 170 bee u Br Mahl vnd

Futterwaare 115 120 M bez u Br Haſor per 1000 kg voello
inlüändi oher neuer 138 147 M bez u Br do ausländiseher 135 147 M
bez u Br

Hamburg 6 Okt Weizen loen fest holstinischerloco weuer 155 1659 n loeo foest hiesigermeckenburgischer loco neuer 125 132 russischer looo sehr fest 95 96
Hafer fest Gorste fest

Stettin54,00
6 Okt

per Okt Nov
Weizen behbanptet loco 150 154

154,00 Roggen behau tet loco 118 121 per
Oki 121,00 per Okt Nov 121,00 Pomm Hafer loco 118 128

Wien 6 0kt
Frühjahr 7,86 Gd 88 Br

rühjahr 6,91 Gdper

Weizen

6,93 Br Hafer
per Frühjahr 6,29 Gd 6,31 Br

Pest 6 Okt Weizen
7,38 Br per Frühjahr 7 56 Gd 7,57 Br
6,33 Br per Frühj 6,50 Gd 6,51 Br

loco behauptet

per Herbst 7,66 Geal
Roggen per Herbst 6,79 Gd 6,81

per Hegbst 6,17 Gd 6,19 Br

7,37 Gd

5,74 Br per Frübj 5,93 Gd 5,95 Br
Zucker

London Gzueker loco 9 rubig

Stettin 6 Okt

Okt 969 Ja vazuecker 11 rub g
Centrifugal Cuba

Petroleum

Hamburg 6 Okt
loco 6,80

Bremen

Loco 11,10
Petroleum Standard fest

per Herhbot
Roggen per Herbet 6,32 Gd

Hafer per Herbet 5,73 Gd

7,68 Br

per Okt

z

Rüben Rob

Keo white

6 Okt Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Behauptet I ooo 6,80

Loco ,60 Brusafsches Petroleum
Antwerpen 6 Okt Schluss Bericht Rafinirtes Tyne Weiss

loco 18 bez u Br per Okt 19 Br per Nov 18 Bez u Br per
Jan 19 Br Pest

New Vork 6 Okt Petroleum Standard white in New Nork
6,85 do in Philadelphia 6,80 do rohes in Cases 7,85 do Pipe line
Cortifio per Okt 116,00 nominell

Oelsaaten

OKt per 1000 FRapskuehen per 100 kg neitto 9 M bez u Br
netio ohne Fass 55 M bez

Hamburg 6 Okt

Leipzig 6

Bremen 6 Okt Se

Raps

hmalz

Osele, Fettwaaren

Steigend
Räböl muverzollt höher loco 56

24 Pfg ArmourFest Wilcoxshield 241/ Pfg Cuänhy 25 Pfg Choice Grocery 25
label 25 Pfg Fairbanks 21 Pfg
ling loco 23 Pkg

Speck Fest
Pfg

netto MRüböl per 100 kg

White
Short clear mwidd

mmNov Dez 52 70
Köoln 6 Okt
AnlwerpenPeter hburg
New Pork

Brothers 4,50

6 Okt
Fass m

6 Okt Räböl fester loco por Okt 56 70 pur
Rühal on 58 00 per Okt 56 90 per Mai 58 90

6 Okt
6 Okt

6 Okt Schmalz Western steam 4,37 do Rohe 4

50 M Verbrauchsabg M

Schmalz per Sept 52
Talg looo 47 00 per An

Spiritus

AMAargarine ruhig

8piritus unverstewert per 10,000 on
G do mit 70 M 37 50 0

Be 6 Oxkt Spiritus loco kontingentirt 56 50 micht kontin
gentirt 36,5

Wasserstände bedentet über unter Null
w aale und Vnetrut Fall WuenArtern Bruckenpegel 5 Oxt Okt 040
Weissenfels Oberpegel 2,44 244do Unterpegel 0,26 0,28 2Trotha 6 Okt 2 7 Okt S 2 SAlsleben Oberpegel 5 Okt 2,34 6 Okt 4 2,34
do Unterpegel 54 1,54 Ser 114 l i 2Kalbe Oberpegel 2 1,52 J 52 7 27do Unlerpegel 0,68 0,64 4

Moldau Iser Eger Blhbe
Okt FalſſWuebe I Okt al WuehBudweis 5 922 2 ſorzau 2Prag 2 0,60 4 Vittenberg 1,97 1Jungbunzlau 0,06 4 Rosslau 1,32Laun 2 0,066 1 Warby 1,58 8Pardubitz 0,27 1 Magdeburg 1,50 2Brandeis 0,34 4 IWangermünde 2,00 6Melnick 0,27 6 Wittenberge 1,76 6 2Leitmeritz 290 4 6bömitz Peg 5 1,31 7

Aussig 8 9,561 5 auenburg 6 1,55 3 2Dresden 2 9,77 6Aussig Von den oberen Plätzen werden 39 om Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 6 Okt Fracht nach Magdeburg 18 19 Pfg das Doppel

hektoliter Heutige Fahrtiefe 51 Zoll österr Mass

Thüringer Saliuen S 86,0B Dentsohe Hypoth Pfandbriefe c Steinsalzhb 19 56,50
Ver Köln Rottw Pulv 13 214 80b26 u Rentenbriefe attowitzer 8 151,096Be inor Börse vom 6 Okt Westf Draht Imdustrieß s 140 00b20 Deren Pr o Königin Marienhütte 0 7 C

Ergänzung zu den Notirungen do Union konv 1 z D Gr K B IV rz 1101 3,103 90b König Wilhelm konv 5 1171,09620
er n wauer G re n 227 do VI W F 59 Aal l2opoier rade in rs von 02122 do VI unkb b 4 1102,5 S aT e ilnelinzhütte 800 4oö in unlr v I80s 4 108 40b20ſi nise Tietban kony 060

Berlin an r 2 7 5 Zuokerfabr Fraustadt 0 1114,500 Dbeuts Grundseh ObI 4 101 00b ob do z e o 118,00bzB
Amsterdam 3 rüssel 3 104 50 b M agdeburg Bergwerk 13Petersburg s Wien 4 n Pr e äh Marienhütte Kotzenauf 2i 89 iLondon 3 Paris 2 Doutsohe Risenv Prior Ovlig Hamb Byp rzb à 1000 4 100,2002 Plenden sehwerte kv 6 ob

Drutz n Fonds u Wantupap do und bis 19001 4 1102 10 o St Pr o 104 oon pa Minne Luiw 75 76 7591 9 1066 005 do alte Ser 45 3 99,70 e en 10 180,50ie4
armer Stamam eine J o3ſe 100 50b do v 18901 3 do 8 46 105 uk 18061 3 101 25b Slrgiberrr r ütten n tBerliner Sindt Ob 3 100,703 Ostpreuss Südbahn 4 Weininger Hyp Pfäb 4 W e ütte 3 117 oäo do 1602 39 101,80 4 109 n atu tevler 4 18 206Magdeburger St Anl 3 101,60b2 do II unkdb bis i9001 4 102 60 b
do do neue 4 2 do J 3 101,30b26Westpr Prov Anl 3 190,500 Peoutaone Btwonb st Prtor d 4 Präm Pldbr 4 b 137,60h2 oOblig v Industr u Borgw Ges

Bacl lagts Eis Anl 4 103,290 Breslau Warsch 73 250 ord Or Cred Pſdb a 100 10b629Bairische Anleihe 4 103,40b20 ort Grama je 169 280 do IV V ukb b 19051 4 102 80b e e 4 102,50B
Hraunsenw 20 r ſIo6 doh M arienb Alinwiaw 5 124 00b2 t prenssische u rKöln ind Pr Anth 3 140 100 Ostpreuss Südbahn 5 1119,50B Pom Hyp IIl Iv neuel h uIIamb 50 Thlr Loos 8 do VI h 1900 unk 4 102 50620 Dessauer Gas eam 50 ir 603 do VII VII 1904 u 4 104 So Dortmunder Union 5 1I11,850Meininger 7 H Los 2 25Oldenb 40 Vhir Loose 3 129 9062 Posensche 4 10 ,600 Gr Berl Pferdeb I u II 3 2 100,506Bisenvb Prior Obligationen J e e e 5 77 e etſakrt 51 25 57

Ausländisohe Fonds o III V u VI rz 1001 5 1107 aurahutteſinſ Nis O V St gar 3 J 653,106 o XIII rz 1001 4 102 808 Naphta Obligationen 6Argent Gold Anl s 63,99b2 J do Mittelmeerhb Atr 4 96600 Pr Centrhb Pfdb rz 10066 4 99 40bzBNorddeutscher Lloyd 4 S
do innere do 4 W 54,20b2 emberg Crernowitsz 4 99,29 b do do 19001 4 102 60b20 O hberschl Eisen Ind 4 1100,25b4

Barletta 100lire Loosel 25,10b26 et Fr Staatsb alte 3 34 90B do do 2 100 10B v Tiele Winkler 4Bukar Stadt Anl 18341 5 j100 90bzB do Ergänzuugsn 3 93 696 Pr Hp B VII XII 4 101206Zlögher Garten 5 103,50d2
do do 18881 5 1109 80b do Goid Pr 4 104 506 do do T X VII 4 102 o

Chilen Gold Aul 1889 a 89 00b2 Oesterr Lokalhahn 4 1I01,40B Pr Up V A G Cert 4 100,506 Bank Axtien
Chinesisehe Anleihe 5 1104,500 do Nordwesthahn 5 111,006 do do 19051 4 104,506

o do 189651 5 jgüdöster Bahn omb 3 738,70be do do Gert 3 99,00b Bank d Berl Kassen v sie 126 800
gyptische priv Aul s do Obligationen 5 110 106 Pr Pfdbr Bk uk 1905 35 101,2 b Berg Märk B i Elbf 72 148 50bB

o do do IUngar Nordosthahn 5 I108,000 do Kleinb ObI b 1004 3 102 006 Berliner Bank 7 1112,406e Z230,25b2 o do Gold O 4 104 50beB Säuhsische 4 Börsen Handels verein s
riech Anl e e do Eisenb Silb A 4 102,256 o el Cob Goth Kredit Ges 5 100 00526do kons Gobdirentel 26 90520 wangorod Dombr gar a 103,606 Westpr ritt I I B 99,90be Colin W g Komm
do Monopol Aul Kosl Woronesch Obl j 4 102 ob S Pomurersche 4 I104,250 Danziger Privathank 8 1I148 006
do Gd Anl v 18901 5 W K Chrrk Asow ObD I 4 191,7ob I Posensche 4 Dessauer Landesbank 8

Mailand 10 Iire ILoosel 12,7062 Kursk Kiew 4 102 60b20 S Preussische 4 Deutsche Grundschuld 7 1133,006dexikaner Anl à 100 6 85,00B Mosse Woron 4 1102 50b 3 Sie teien 4 do Effekt B Hahn 7 Hi6 8920
do à 20 6 96 90b2 s Kursk 4 97,75ba Schlesische 4 do Hypoth B Berl 6 124,506Norweg Staats Anl 88 3 T IAMoseo Rjüsan 4 Dresdener Bankverein 7 1117,50beBOesterr 1860 er Loose 5 150 990b2 I osco Sinolensk s 105,00b2 Bergwerks u Rätten do Kredit Anstalt 12 132 7z S a 2Rumün 500 An 81 fd 5 103,00b IRjsnn Koslow 4 l102,0c0 Aplerbeck 0 132 50b2 Essener Kredit 7 1147,606Russ Gold R 1884 88 5 jjnehk Morezansk 5 Arenberger Bewgwerkl 35 725 006 Gothaer Privatbank 6 1124,606

r er l a r r re alzwerk 0 do Grundäkreditb 4 124 CbeBbo 0 Rüuss 8Ssüdwestbahn 4 7ö0 IBerzelus 5 do d j a 4 00do Nicolai Oblig 4 Ernnskaukugisoie 3 92,000 Biswarckütio 8 Hamburg i e 8 169,5 0
do Boden Kredit 1 Warschau WienerlGerf 4 103 1022 Bonifacius Bergwerk 0 1130,25626Iamb Com u Hisk B 7 s 13 796
do do gar 4,104,80 do IX Ser 4 II02 800 Concordia Bergwerk 7,206 40b26 Königsberg Vereinsb 5 108106
Russ Präm Anl 1864 5 PWladikawkas Oblig 4 102,90B Consolidat Bergw G 8 24 00 ,eipriger Bank 7 172,700
do do 1866 J 182,106 do ukdb b 19060 4 1102 60b20Consol Marie 0 1118,50b26Lübecker Kommerzb 6213 106

Schwed St Anl 1866 2 S t Alanitobun rz 1933 a 99 50b2 Duxer Kohlen kon 12 183,000 Magdeburger Privatb 5 107,808
do do 1800 3,100 40b2 r thern Pac I b iö2i 6 Esechweiler Bergwerk 3 1164,7052 Noräd Grund Kredit 5 108 756

do HIyp Plilbr 18781 4 1103,80b do II 19335 6 Oelsenkireh Gussstahil 2 102500 Pr Hyp B Spielhb s 138,5060
u ehe G ovur 35 III r 19371 6 Soorg Irstteng 0 I103,60b20 u n K 7 1129,70B0 di do 5 do St Pr 4 1117 10b26 Realkredit Bank 13,726do 400 Fres Toosel 100 10B Louis u S Fr rz 1031 6 103 00bz0 Uarzer Eisenw konv 0 55,5002
Ungarische Gold I A 104 0006 do do do 5 90,00 do Jo St Pr o l 56 50d2do Kr R 4 Central Paciſic s 86,75b 7Leipziger Börsae 6 Oktober

e r Anatolische 5 85 75b e Zt A Dt MA O f Anilinfabr 12 n Porlug Eisenb O 1886 s 65 25b2B Sachs Rent An 5222 97,750 4 Manst Gew 18821 500 lros o

Admiralsgarten Bad 4 738,75 do 1880 3 36 90620 4 mb 4 100 n 3 do 1060 97788 do 1679 102,506Anhalter MAlaschinen 0 Serb Ris IIyp Obl 5 5 66o Ob 3 do 500 687,896 4 do Em 1875 102,50BbAnnnburger Steingut 190 do Lit B shi Oba0 Thlr 4 ILpe Stadtobl 1884 103 506Archimedes IBauges Berl Charlbg 7 860 00B 39 Slaatsan 1855 100 98 256 3 do r 103 s06do B Wüimersa r ä 26 ERisenbahn Stamm Aktlen 2 do 67 Kv 2 l 500 a ort 05 o
Braunschweiger Jute 12 172,60b 3 e Landrentenbr 500 109,306 2 49o0o o 10Berl Anh Maschinen 6 145 006t Anchen Mlastricht 2 89 10b DivBerliner Bockbrauereil 8 172 00bzAltenburg Zdeitz 10 Div Bisonb Stamm A s Iipz Baubank 103 oo6

do BrauereiKönigst 6 1142,00b26Busehtiehrader B 105 15 Aussig Tepl 500 H 335 00Bß do Eiektr Werke 139,508
do Union Gratweill s 131 8026Hlalberst Blunkenb 51132 40b 8 Böhm Nordbahn 183,2 6 do elektr Strassb 160 2546

Brsl EKisenb W Iänke Sie 205 50b 6ltal Meridional Kb 69 118 4062 11 14 Bäsechtiehrad Lit A 10 do Bierbr ReudnBreslauer Oelwerke 3 95 80 b ura Simpl kv Westh 4 99,4902 108 do do 3 272,0 v Riebeck Co 200 000
Chartotib Wasserwerkl 9 243,508 Pludwigshaf Bexbach 10 1244 6062 10 Galiz Ludw B 110,000 15 Lpz Kammgarnsp 186,000

Chem Fahbr Schering 11 268 00b6 5 Graz Köllach c J 57 T73 z iv a 30e e a v en e h eäbl deb Prior Solbri 117,000ehe e eEIberfeld Farbenfabr 168 340 00ba6 J e W van 5 Dux Bodenb Lit A HBartinann 188 003
Erdmannsäork Spinn O 86,750 Wertbahg s 7 do do B 16 Shehs WebstuàalFreund Maseh Kkonv 13 uz i t 5 Marienburg AMAlawka 123 256 Fabr Sehenherr 255 006ilarburg Wien Gummi 22 3 8,750 h i W z P 10 Thür Gasge s Lpa 188 505ilarkort St Pr kohv 1181 256 k Häerberge Dir Bann u Krealt Axt 1 o do Siamm Pr 208 000do Brückenö Kon v 71181 900b3 C ehuäerhee 4 2 s Thür Br V St 122,000do St Pr 63 147 o Kronpr R St Seh 4 100 50baB 11 Allg D Kr A Lpr 212,50626 do St Prior 127 000
do Il emberg Crernowitz e 8 Dresdener Bank 189 50 ba u z tHMirschberger Masch 8 I131 60b6 2 S Zeitzer Par u A 97,7853Keylng Th EKiveng i 5 126,000 esterr Nordwesth s s Gothaer Privatb 125 006 äo o Oblig 107 da

Kurſürstendamm Ges 1730 00 b do BElbethalb s 7 e Bank 173 s TKuekerfab Glauzig I109 59605 10 I üdösterreich Lomb 43,500 48 Sachs Bank 124 000 9 Zuckerraff Uan 22 00
9 2I e c 6 In So Ungar Galiz gar I 5 Zwiekauer

Alälzerei Wrede 11 93,5 ba Se Ausl Risenb P ObIMagdeburger Baubankl o ranenr 4 Aussig Teplitzer 99 8Maxdeb Plerdebahn 6 182,000 P e e T T Dir In Axtien Pr und 5 Bolun Nun r
NeuroderKuustanstatt s 114 10b6 ren rerespeit s Stamm Prior 4 do do Goid 100 800
Nordd Liewerke u 23 Warsehnu Wien 195 3 CQhemu Werkz M 5 Buschühr B Wadw 11150612 4 Fabr Eimmerm 126,006 5 do m ist 590Oppeln Vortl Cem 7 146 rö 50Boe c 4 x 98,250 Canal Paeiße 2 V 558,90B v e rn n i 27 aPlerdebahu Breslauwerf sihtes soo PGerthardbahn T 164 u 2 Dörstewitz Rattm 82 50ß s Dux Bodenbach 168
Saline Suiaungen 7 110789 al Aleridionanx s i ad 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871 108,500
Sangerhiuser Aluseh 32 htüeh läanburg e 455000 Suier Vorz A 85,500 5 o o 1873 118,058Sehr u Waleker 2 I09 60 h l uxembl Pr Hur 4 689,50 4 h Geruer Jutesp u W 108 250 4 h Grarx Kötiacher 1d2 500
dehlesisehe Gement h Contralbahn 135 905 Gerwanig Sehw 5 do Em v 1871 u 72 102,10Sehwartakopt J I 248,290 do VNordosthahnl s 15810b2 Sohn 154,500 4 Kasehau Oderberg S
en n a Vuionbahn 4 85,20 0Hallesehe Str B 87 80B 4 Prag Dux Gold 99,890Stettiner Cham Didier 18 258 e Kette Elbs Akt 74,750 5 0 Gold 113,50BSudenburg MAunsehin 10 70 800 9iel Körbisd Zuckerfb 112,800 s Prag Turnau
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Neue Muster sind eingetroffen

ichtig für llausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarhbeitung von

nltenWolisachen
in wascheechte halthare und

gescohmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrockstoffe Herrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen

In Halle a/S erfolgt Roetenoe
arme r durchMöbius Zapfenstr u

Taden Contor und
Reſtaurationseinrichtungen
ſowie Möbel jeder Art kauft ſtets und
zzbt die höchſten Preiſe S

riedrieh Peileke Geiſtſtr 25
Billigſter Einkanf zur

Damenſchneidereh
ſowie von

Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
Schürzen rc im

Aie Motor 7
W Gr Ulrich ſtraſze 32r

Rothweine
Hervorragende milde abſolut natur

reine Tiſch und Tafelweine ſind be
ſonders ſolchen Conſumenten zu em
pfehlen welche von Rothweinen anderer
Herkunft wegen ihrer zu ſammenziehenden
Eigenſchaften Abſtand nehmen müſſen

e II

Alataro 99 perZinfandel 20 Flaſche
Gros Manein 1,50 exclBurgunder 189 7 Glas

Schulze Rirner Rathhausſtr 5

Porto und Liste 30 Pf

G 0ö

M
und Brenndauer

Gasglühlicht Apparate Spiritusglühlicht Apparate äussorgt jo nach Quantum
Instand haltung von Gasglühlicht Anlagen 45 35 Pf p Monat u Apparat

Neue Promenade 14 Alwin Regel Fernsprecher 901

Installateuren Fabrikpreise

nur eine extra schwere QualitätGas Glü ihkörper e

WVeseler Klassen

Geld Lotterie
Ziehung am 14 und 165 October 1896

I Original Loos Mark 6,60 Pfg

I 9 3,30empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme

E Hefmtze Haupteollecteur
Wittenberg Bez Halle
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z J 4 e Da ueeHaupkgewinnn S S S m v80000 h S 80,000Quedlinburger PferdeLotterie

Ziehung 8 Oktober 1896 Hauptgewinn 6000

WMesoeler
n 3 Klassen mit 28074 Geld Gewinnen

Grössterr 250 000event v 2 MarkFerner 150,000 100,000 75,000 etc baar
Ziehung I KlIasse schon 14 15 Oo0Kktober er

Loose I Kl 6,60 3,30 BI
in 15 40 T,70 M

re GBankgeschaft Berlin S W Koechstr 23 J

Be Tel Adr Immerglüek Berlin Bee

1 ar 9 W e n t ar i
T

Macht cLotterie Sesoſtäftsbiioſter

7 U Wenn Leipziger Str 22
pro Klasse für Vollloose 90 P

Gekreide Reinigungsmalchinen
nach ganz neuem Syſtem ſtehen in verſchiedenen Größen ſchon von 55 Mark
an zu verkaufen Reparaturen und Aenderungen werden prompt und billig
aus Sgeführt bei

rn LANZMANNHEIM BERLIN,

G Heliwig h 42 Einzige höchste

Ausstellung AuszeichnungAntwerpen e für Lokomobilen1894 el indostriellsGrosser Preis r J F e Zwecke
L okomobſſen

Special Abtheilung für Industrie
In den letaten gehn Fahren über 4000 Stück verkauft

im Brennmaterlal Verbrauch nachweisbar erheblioh sparsamer
wie stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kesselin bel mindestens

gleicher Leistungsfählgkeit Dauerhaftigkelt und Betriebssicherheit

welche aus voller Arbeit kommen von

billigen Preiſen zu verkanfen

Jonas Schwabe Co,
Aſchersleben

33 Ueber den
Für den Anzeigentheil verankwortlich

Sag
Wir haben 50 Stück ſchwere ältere

SßHelg Arbeitspferde

r I FrE S amheg, 12
empfiehlt eich bei elintretendem Bedarf in

Pisen Stahl und Kurzwaaren

Mittwoch den 7 d Mts het un

puen m eSchauft ist
er Wir if W

neSteinen 33
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Haus I h Woerkzeugen aller Art

Meine Sprechstunden

Hegen Cortän an Werktagen
Vorm 9 12 Nachman Sonn und Fetertagen nur
Vorm S 10

Halle den OKt 1806Dr med R Oemisch
prakt, homöopatli Arzt

Technikumrrankentanzen ffhäusor

u Schiuſe
Maschinenbau
Staatl geleit Abgangsprüf Neue
ein Lehrmethode Kein Diktieren

Die Direktion Mäler
Programme kostentos

Buohführungſowie Jnbenturaufnahmen Büchern

ſchlüſſe u W evon Büchern beſorgt gewiſſenhaft 1
ertheilt Unterricht bei wißlgen Hono

rar Off 2099 7T c e r

pr

J
e c

Pinderwöſſſe
Ausſtaltung füt Neugeborene

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Minna Magase effftr

Grofe gelten 12 n

Oberbett Unterbett Pvei Kiſſen mit ge
reinigten nennen Federn bei Guſtav
Zuſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisliſtz koſtenfrei ger Vi le Anerkennungs

ſchreiben

Anſchls Poſt t en

aus aller Welt
für Sammler

Tiebigbildiebigbilder
Serien und Einzelblätter

in reichhaltiger Auswahl ſtets am Lager

Otto HMendel Sortiment
Halle Saale

undenjgt mie beste

Streiberſtr 19
reundl Wohnung 1 Stube 2 Kam

che u Zub 250 Miethe 1 Jan 9722 verm Änskunft Thurmſtr 155 Lr

h h D

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 d

W König in Halle Halle Druck und d Verlag von Olto Hendel
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt

o

o

rot
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